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6. Drei Blümlein von köstlichem Dufte,
Die wind' ich dem Fürsten zum Strauß,
Doch niemand reißt mit der Wurzel
Sie mir aus dem Herzen heraus.

7. Dort zweigen sie fort im Verborg'nen
Und knospen und blühen still.
Bis der Engel, der sie einst säte.
In den Himmel sie pflanzen will.

P. Heinrichs.

Kaisers Oedurtstag.
(Nach der Melodie: „Ich hatt' einen Kameraden".)

1. Geburtstag hat er heute
Der Kaiser in Berlin.
Ach, wenn ein Extrazug käm.
Umsonst uns alle mitnahm'
Wir führen lustig hin!
Wir führen lustig hin!

2. Wir stiegen aus am Schlosse
Und dürften all' hinein,

-Doch hübsch in langer Reihe
Und immer zwei und zweie.
Denn Ordnung, die muß sein!

3. Wir schwenkten unsre Fähnchen,
Und riefen laut: „Hurra!"
Wir riefen, bis wir heiser:
„Es lebe hoch der Käiser,
Er lebe hoch hurra!"

4. Es käm drauf, ich wette.
Die liebe Kais'rin auch
Und spräch: „Ihr müßt versuchen
Ein Stück Geburtstagskuchen,
So ist's bei Kaisers Brauch."


